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Regelungen in Hochinzidenzkommunen (§ 18a CoronaVO) 

 
  

 
 

In Landkreisen und kreisfreien Städten, in denen die Zahl der Neuinfizierten im Verhältnis zur Bevölkerung mehr als 100 Fälle je 100 
000 Einwohnerinnen und Einwohner kumulativ in den letzten sieben Tagen beträgt (= Hochinzidenzkommunen) kann es nicht zu 
weiteren Lockerungen kommen. In Hochinzidenzkommunen gelten in den aus § 18 a Absatz 3 ersichtlichen Bereichen grundsätzlich 
diejenigen Regelungen, die vor dem Inkrafttreten dieser Änderungsverordnung galten. Dieser Mechanismus ist grundsätzlich bundes-
weit abgestimmt als sog. Notbremse im Sinne des o.g. Beschlusses der Bundeskanzlerin und der Regierungschefinnen und Regie-
rungschefs der Länder vom 3. März 2021. 
 

Regelung in der Corona-Verordnung vom 
08.03.2021 

Abweichend gelten nach § 18a Absatz 3 in Hochinzidenzkommu-

nen (über einer Inzidenz von 100) nachstehende Regelungen der 
Corona-Verordnung in der am 6. März 2021 geltenden Fassung: 
 

§ 18 a, Abs. 3, Nr. 1 

§ 2 Kontaktbeschränkungen, Abstandsgebot 

 

 
§ 2 Absatz 1  
(1) 1Eine Zusammenkunft von Personen ist mit höchstens fünf 
Personen zulässig, die insgesamt höchstens zwei Haushalten 
angehören dürfen, wobei Kinder dieser Personen bis zu einem 
Alter von einschließlich 14 Jahren nicht einzurechnen sind und 
nicht zusammenlebende Paare als ein Haushalt gelten.  
2Begleitpersonen oder Betreuungskräfte, die erforderlich sind, 
um Menschen mit einer wesentlichen Behinderung oder Pflege-
bedürftigkeit eine Teilhabe am Leben in der Gesellschaft zu er-
möglichen, werden nicht eingerechnet.  
3Eine weitere Person ist zulässig, soweit diese Dritte im Sinne 
des § 1684 Abs. 4 Satz 3 des Bürgerlichen Gesetzbuchs ist.  
4Abweichend von Satz 1 dürfen die Landkreise und kreisfreien 
Städte, jeweils im Einvernehmen mit dem Landesgesundheits-
amt, durch öffentlich bekannt zu gebende Allgemeinverfügung 
für ihr jeweiliges Gebiet Zusammenkünfte von höchstens zehn 

§ 18 a, Abs. 3, Nr. 1 

§ 2 Kontaktbeschränkungen, Abstandsgebot und  

§ 6 Regelungen für private Zusammenkünfte und Feiern 

 

§ 2 Abs. 1 

(1) 1Jede Person darf sich in der Öffentlichkeit außerhalb der eigenen 
Wohnung nur allein oder mit Personen, die dem eigenen Hausstand 
angehören, und höchstens einer weiteren Person oder als Einzelper-
son mit mehreren Personen aus einem gemeinsamen Hausstand so-
wie jeweils mit zugehörigen Kindern bis einschließlich sechs Jahren 
aufhalten. 
2Begleitpersonen oder Betreuungskräfte, die erforderlich sind, um 
Menschen mit einer wesentlichen Behinderung oder Pflegebedürftig-
keit eine Teilhabe am Leben in der Gesellschaft zu ermöglichen, wer-
den nicht eingerechnet. 3Eine weitere Person ist zulässig, soweit 
diese Dritte im Sinne des § 1684 Abs. 4 Satz 3 des Bürgerlichen Ge-
setzbuchs ist. 
4Die Sätze 1 bis 3 gelten nicht für Versammlungen im Sinne des § 2 
des Niedersächsischen Versammlungsgesetzes. 
 



  
 

 

Presse- und Informationsstelle der Niedersächsischen Landesregierung – Stand: 07.03.2021 
 

Regelung in der Corona-Verordnung vom 
08.03.2021 

Abweichend gelten nach § 18a Absatz 3 in Hochinzidenzkommu-

nen (über einer Inzidenz von 100) nachstehende Regelungen der 
Corona-Verordnung in der am 6. März 2021 geltenden Fassung: 
 

Personen zulassen, die insgesamt höchstens drei Haushalten 
angehören dürfen, wobei Kinder dieser Personen bis zu einem 
Alter von einschließlich 14 Jahren nicht einzurechnen sind und 
nicht zusammenlebende Paare als ein Haushalt gelten; die 
Sätze 2 und 3 sind anzuwenden. 5Die Zusammenkünfte nach 
Satz 4 dürfen nur zugelassen werden, wenn für die betreffende 
Kommune die Zahl der Neuinfizierten im Verhältnis zur Bevöl-
kerung nicht mehr als 35 Fälle je 100 000 Einwohnerinnen und 
Einwohner kumulativ in den letzten sieben Tagen beträgt; das 
für Gesundheit zuständige Ministerium gibt auf der Internetseite 
https://www.niedersachsen.de/Coronavirus/aktu-
elle_lage_in_niedersachsen/ bekannt, in welchen Landkreisen 
und kreisfreien Städte die nach Halbsatz 1 geregelte Zahl der 
Neuinfizierten erreicht ist. 6An einer Zusammenkunft, die nach 
Satz 4 zugelassen ist, dürfen Personen, die ihren Wohnsitz o-
der ihren ständigen Aufenthalt in einer anderen Kommune ha-
ben, nur dann teilnehmen, wenn auch in dieser Kommune die 
Zusammenkünfte entsprechend Satz 4 zugelassen sind oder 
die Zusammenkunft nach Satz 1 zulässig wäre. 7Die Sätze 1 
bis 6 gelten nicht für Versammlungen im Sinne des § 2 des Nie-
dersächsischen Versammlungsgesetzes (NVersG). 8Eine Zu-
sammenkunft, die weder nach den Sätzen 1 bis 6 zulässig noch 
eine Versammlung im Sinne des § 2 NVersG ist, ist verboten. 
 
 
 
 
 
 
 
 

§ 6 

Regelungen für private Zusammenkünfte und Feiern 

(1) 1Private Zusammenkünfte und Feiern, die 
1. in der eigenen Wohnung oder anderen eigenen geschlossen Räum-
lichkeiten, 
2. auf eigenen oder privat zur Verfügung gestellten Flächen unter 
freiem Himmel wie zum Beispiel in zur eigenen Wohnung gehörenden 
Gärten oder Höfen oder 
3. in der Öffentlichkeit, auch in außerhalb der eigenen Wohnung zur 
Verfügung gestellten Räumlichkeiten, stattfinden, sind nur mit Perso-
nen des eigenen Hausstands und höchstens einer weiteren Person o-
der als Einzelperson mit mehreren Personen aus einem gemeinsa-
men Hausstand sowie jeweils mit zugehörigen Kindern bis einschließ-
lich sechs Jahren zulässig. 
2Begleitpersonen oder Betreuungskräfte, die erforderlich sind, um 
Menschen mit einer wesentlichen Behinderung oder Pflegebedürftig-
keit eine Teilhabe am Leben in der Gesellschaft zu ermöglichen, wer-
den nicht eingerechnet. 3Eine weitere Person ist zulässig, soweit 
diese Dritte im Sinne des § 1684 Abs. 4 Satz 3 BGB ist. 
(2) Private Zusammenkünfte und Feiern, die die in Absatz 1 genann-
ten Anforderungen nicht erfüllen, sind verboten. 
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Regelung in der Corona-Verordnung vom 
08.03.2021 

Abweichend gelten nach § 18a Absatz 3 in Hochinzidenzkommu-

nen (über einer Inzidenz von 100) nachstehende Regelungen der 
Corona-Verordnung in der am 6. März 2021 geltenden Fassung: 
 

§ 18 a Absatz 3 Nr.2 

§ 2 Kontaktbeschränkungen Abstandsgebot (Sport)  

§ 10 Betriebsverbote sowie Betriebs- und Dienstleistungs-

beschränkungen 

 

§ 2 Absatz 3 Nr.10 und Absatz 4 und 5  
(3) 1Die Kontaktbeschränkungen nach Absatz 1 und das Ab-
standsgebot nach Absatz 2 gelten nicht  
(…) 
10. bei sportlicher Betätigung von insgesamt höchstens 
fünf Personen aus insgesamt höchstens zwei Haushalten, 
(…) 
(4) 1Über Absatz 3 Satz 1 Nr. 10 hinaus sind der Betrieb und 
die Nutzung öffentlicher und privater Sportanlagen unter freiem 
Himmel, ausgenommen Schwimmbäder und ähnliche Anlagen, 
zur Sportausübung durch Kinder und Jugendliche bis zu einem 
Alter von einschließlich 14 Jahren in nicht wechselnder Grup-
penzusammensetzung von bis zu 20 Kindern und Jugendli-
chen zuzüglich bis zu zwei betreuenden Personen unter den 
Voraussetzungen der Sätze 2 und 3 zulässig. 2Geräteräume 
und andere Räume zur Aufbewahrung von Sportmaterial dür-
fen von Personen nur unter Einhaltung des Abstandsgebots 
nach Absatz 2 Satz 1 betreten und genutzt werden. 3Die Nut-
zung von Umkleideräumen und Duschen ist nicht zulässig.  
(5) Die Betreiberinnen und Betreiber einer Einrichtung und die 
Veranstalterinnen und Veranstalter einer Veranstaltung im 
Sinne des Absatzes 2 Satz 1 haben auf die Pflicht zur Einhal-
tung des Abstandsgebots nach Absatz 2 hinzuweisen und auf 
die Einhaltung dieser Pflicht hinzuwirken. 
sowie  
 

§ 18 a Absatz 3 Nr.2 

§ 2 Kontaktbeschränkungen, Abstandsgebot (Sport) 

§ 10 Betriebsverbote sowie Betriebs- und Dienstleis-

tungsbeschränkungen 

 

§ 2 Absatz 3 Satz 1 Nr.10 und Absatz 4  

 

 (3) 1Die Kontaktbeschränkungen nach Absatz 1 und das Ab-
standsgebot nach Absatz 2 gelten nicht  
(…)  
10. bei sportlicher Betätigung zu zweit oder mit Personen des 
eigenen Hausstands,  
(…) 
 
(…) 
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Regelung in der Corona-Verordnung vom 
08.03.2021 

Abweichend gelten nach § 18a Absatz 3 in Hochinzidenzkommu-

nen (über einer Inzidenz von 100) nachstehende Regelungen der 
Corona-Verordnung in der am 6. März 2021 geltenden Fassung: 
 

§ 10 Absatz 1 Nr.7 

7. Angebote des Freizeit- und Amateursportbetriebs auf 
und in öffentlichen und privaten Sportanlagen, wobei die sport-
liche Betätigung allein oder mit insgesamt höchstens fünf 

Personen aus insgesamt höchstens zwei Haushalten und 
die sportliche Betätigung nach § 2 Abs. 4 auf und in diesen 
Sportanlagen zulässig bleibt, 
 

§ 10 Abs.1 Satz 1 Nr.7 

7. Angebote des Freizeit- und Amateursportbetriebs auf und 
in öffentlichen und privaten Sportanlagen, wobei die sportli-
che Betätigung im Rahmen des Individualsports allein, mit ei-
ner weiteren Person oder den Personen des eigenen Haus-
stands auf und in diesen Sportanlagen zulässig bleibt,  
(…) 

§ 18 a Absatz 3 Nr.3  

§ 10 Betriebsverbote sowie Betriebs- und Dienstleistungs-

beschränkungen und  

§ 7 Regelungen für den Betrieb und den Besuch von Ein-

richtungen 

 

§ 10 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 4, 5 und  

(1) 1Für den Publikumsverkehr und Besuche sind geschlossen, 
(…) 
4. Theater, Opernhäuser, Konzerthäuser, Kulturzentren 
und ähnliche Einrichtungen, unabhängig von der jeweiligen 
Trägerschaft und den Eigentumsverhältnissen,  
 
5. Kinos, Freizeitparks, Angebote von Freizeitaktivitäten 
sowohl innerhalb als auch außerhalb von Gebäuden wie In-
door-Spielplätze, Kletterhallen, Klettergärten, Kletterparks, 
Spielparks, Abenteuerspielplätze, Minigolfanlagen und ähnli-
che Einrichtungen sowie Seilbahnen, 
(…) 
 
 

 

§ 18 a Absatz 3 Nr. 5 

§ 10 Betriebsverbote sowie Betriebs- und Dienstleistungs-

beschränkungen 

 

 

§ 10 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 4, 5  

(1)1Für den Publikumsverkehr und Besuche sind geschlossen 
(…) 
4.Theater, Opernhäuser, Konzerthäuser, Kulturzentren, 
Museen, Ausstellungen, Galerien, Bibliotheken, Büche-
reien und ähnliche Einrichtungen, unabhängig von der je-
weiligen Trägerschaft und den Eigentumsverhältnissen, 
ausgenommen wissenschaftliche Bibliotheken wie die 
Hochschul- und Landesbibliotheken,  
5. Kinos, Freizeitparks, Zoos, Tierparks, Angebote von 
Freizeitaktivitäten sowohl innerhalb als auch außerhalb 
von Gebäuden wie Indoor-Spielplätze, Kletterhallen und 
Kletterparks und ähnliche Einrichtungen sowie Seilbahnen,  
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Regelung in der Corona-Verordnung vom 
08.03.2021 

Abweichend gelten nach § 18a Absatz 3 in Hochinzidenzkommu-

nen (über einer Inzidenz von 100) nachstehende Regelungen der 
Corona-Verordnung in der am 6. März 2021 geltenden Fassung: 
 

§ 7 Regelungen für den Betrieb und den Besuch von Ein-

richtungen 

(1) 1Der Besuch einer Gedenkstätte ist unter den Anforderun-
gen der Sätze 2 bis 6 zulässig. 2Die für die Gedenkstätte ver-
antwortliche Person hat sicherzustellen, dass die Besucherin-
nen und Besucher das Abstandsgebot nach § 2 Abs. 2 und 3 
Nr. 1 einhalten. 3Die verantwortliche Person ist darüber hinaus 
verpflichtet, Maßnahmen aufgrund eines Hygienekonzepts 
nach § 4 zu treffen; der Zutritt zu einer Gedenkstätte im Sinne 
des Satzes 1 ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung zu-
lässig. 4Die Zahl der Besucherinnen und Besucher, die sich 
zur gleichen Zeit in der Gedenkstätte aufhalten, darf die Hälfte 
der Personenkapazität der Gedenkstätte nicht überschreiten. 
5Die Regelungen über die Datenerhebung und Dokumentation 
nach § 5 sind anzuwenden. 6Die auf dem Gelände der Ge-
denkstätte gelegenen Verkaufsstellen einschließlich mobiler 
Verkaufsstellen und Gastronomiebetriebe im Sinne des § 10 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 wie zum Beispiel Cafés, ausgenommen der 
Außer-Haus-Verkauf, sind für den Besucherverkehr geschlos-
sen.  
(2) Absatz 1 ist für den Betrieb und den Besuch eines Zoos, 

Tierparks oder botanischen Gartens entsprechend anzu-
wenden.  
(3) 1Der Betrieb eines Museums, eines Freilichtmuseums, 

einer Ausstellung, einer Galerie oder einer ähnlichen Ein-

richtung erfordert in dem nach § 4 erforderlichen Hygienekon-
zept über die Anforderungen nach § 4 Abs. 2 Nrn. 1 bis 3 hin-
aus Maßnahmen, die die Zahl der Besucherinnen und Besu-
cher und deren Aufenthalt in der jeweiligen Einrichtung auch 
zeitlich begrenzt und steuert; der Zutritt zu einer Einrichtung im 
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Regelung in der Corona-Verordnung vom 
08.03.2021 

Abweichend gelten nach § 18a Absatz 3 in Hochinzidenzkommu-

nen (über einer Inzidenz von 100) nachstehende Regelungen der 
Corona-Verordnung in der am 6. März 2021 geltenden Fassung: 
 

Sinne des Halbsatzes 1 ist nur nach vorheriger Terminverein-
barung zulässig. 2Die Zahl der Besucherinnen und Besucher, 
die sich zur gleichen Zeit in der Einrichtung aufhalten, darf die 
Hälfte der Personenkapazität der gesamten Einrichtung nicht 
überschreiten. 3Die Regelungen über die Datenerhebung und 
Dokumentation nach § 5 sind anzuwenden. 
 

§ 18 a Absatz 3 Nr.4 

Betriebsverbote sowie Betriebs- und Dienstleistungsbe-

schränkungen (Essen in Speiseräumen)  

 

§ 10 Abs. 1 Satz 5  

5Abweichend von Satz 1 Nr. 2 Buchst. b dürfen zulässig be-
herbergte Gäste das Frühstück unter Einhaltung der Kontakt-
beschränkungen nach § 2 Abs. 1, des Abstandsgebots nach § 
2 Abs. 2 Satz 1 und der Anforderungen des nach § 4 Abs. 1 
bestehenden Hygienekonzepts in den Speiseräumen der Be-
herbergungsstätte oder des Hotels einnehmen. 
 

§ 18 a Absatz 3 Nr.4  

Betriebsverbote sowie Betriebs- und Dienstleistungs-

beschränkungen 

 

Eine Ausnahmeregel für Speiseräume von Beherber-

gungsbetrieben gab es in der bisherigen Verordnung 

nicht. Sie gilt also nicht in Hochinzidenzkommunen. 

§ 18 a Absatz 3 Nr.5 

§ 10 Betriebsverbote sowie Betriebs- und Dienstleistungs-

beschränkungen  

 

§ 10 Abs. 1 b Sätze 3 und 4 (Terminshopping) 

 
3Zulässig sind auch die Beratung und der Verkauf von jegli-
cher Ware in den Geschäftsräumen einer nach Satz 1 ge-
schlossenen Verkaufsstelle nach vorheriger Terminvereinba-
rung und unter Wahrung des Abstandsgebots nach § 2 Abs. 2 
Satz 1, wobei sich in den Geschäftsräumen nur eine Kundin o-

§ 18 a Absatz 3 Nr.5 

§ 10 Betriebsverbote sowie Betriebs- und Dienstleis-

tungsbeschränkungen 

 

§ 10 Abs.1b Satz 3   

 

3Zulässig ist auch die Auslieferung jeglicher Waren auf Bestel-
lung sowie deren Verkauf im Fernabsatz zur Abholung bei 
kontaktloser Übergabe außerhalb der Geschäftsräume unter 
Wahrung des Abstandsgebots nach § 2 Abs. 2 Satz 1. 
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Regelung in der Corona-Verordnung vom 
08.03.2021 

Abweichend gelten nach § 18a Absatz 3 in Hochinzidenzkommu-

nen (über einer Inzidenz von 100) nachstehende Regelungen der 
Corona-Verordnung in der am 6. März 2021 geltenden Fassung: 
 

der ein Kunde mit jeweils einer Begleitperson je 40 Quadrat-
meter Verkaufsfläche aufhalten darf; Absatz 3 Satz 1 ist nicht 
anzuwenden. 4Zulässig ist zudem die Auslieferung jeglicher 
Waren auf Bestellung sowie deren Verkauf im Fernabsatz zur 
Abholung bei kontaktloser Übergabe außerhalb der Geschäfts-
räume oder innerhalb der Geschäftsräume einer nach Satz 1 
geschlossenen Verkaufsstelle, jeweils unter Wahrung des Ab-
standsgebots nach § 2 Abs. 2 Satz 1; für die Übergabe der 
Ware darf sich in den Geschäftsräumen nur eine Kundin oder 
ein Kunde mit jeweils einer Begleitperson je 40 Quadratmeter 
Verkaufsfläche aufhalten. (…) 
   

  


